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Grosser Gemeinderat

Sitzung des Grossen Gemeinderats 
vom 31. Mai 2023, Beschlüsse

1.  Sicherheitskommission, Ersatzwahl
  Das Geschäft wird von der Traktandenliste 

abgesetzt.

2.  Jahresbericht 2022, Kenntnisnahme
(inklusive Abschreibung parlamentarische 
Vorstösse)

  1.  Der Jahresbericht 2022 wird zur Kenntnis 
 genommen.

  2.  Die Berichterstattung 2022 zum Umset-
zungsprogramm wird zur Kenntnis genom-
men

  3.  Die stillschweigende Abschreibung der 
Motion Beat Koch (GFL) und Mitunterzeich-
nende betreffend «Gemeinsam gegen den 
Klimawandel: Informationsoffensive der 
Gemeinde zur CO2-Reduktion in Zollikofen» 
wird zur Kenntnis genommen.

  4.  Die stillschweigende Abschreibung der 
Motion Mario Morger (GLP) und Mitunter-
zeichnende betreffend «Gute Erwerbsbe-
dingungen für Eltern durch einen Ausbau 
der Tagesschule ermöglichen» wird zur 
Kenntnis genommen.

3.  Jahresrechnung 2022, Genehmigung
  1.  Von der Berichterstattung für den NPM-Be-

reich Sekundarstufe I (Funktion 2130) für das 
Jahr 2022 einschliesslich des damit verbun-
denen Nettoaufwands von Fr. 338'092.65 
wird Kenntnis genommen.

  2.  Die Jahresrechnung 2022, welche im allge-
meinen Haushalt mit einem ausgegliche-
nen Ergebnis abschliesst, wird genehmigt.

4.  Schulraumerweiterung Oberdorf, Abrech-
nung Verpfl ichtungskredit

  Die Abrechnung mit Kosten von Fr. 
5'998'766.48 und einer Unterschreitung von 
Fr. 1‘233.52 wird zur Kenntnis genommen 
(Konto 2170.5040.11).

5.  Rahmenkredit Wasserversorgung Nr. 3, Ver-
pfl ichtungskredit 

Unter Vorbehalt des fakultativen Referendums:
  1.  Der Verpfl ichtungskredit (Rahmenkredit 

Nr. 3) von Fr. 1'500'000.00 (inkl. MWST) zur 
Werterhaltung der Wasserversorgung wird 
zu Lasten der Investitionsrechnung Was-
serversorgung (Konto 7101.5031.21) bewil-
ligt.

  2.  Der Gemeinderat wird ermächtigt, die ein-
zelnen Objektkredite in abschliessender 
Kompetenz zu beschliessen. Er kann die Fi-
nanzkompetenz für Einzelvorhaben bis Fr. 
50'000.00 an die/den Abteilungsleiter/-in 
zusammen mit der/dem zuständigen De-
partementsvorsteher/-in delegieren, ins-
gesamt jedoch höchstens Fr. 250'000.00 
pro Jahr. 

6.  Parlamentarische Eingänge
  –  Motion Simon Rubi (GLP) und Mitunter-

zeichnende betreffend «Verbesserung Er-
schliessung Sportzentrum Hirzenfeld»

  –  Motion Armin Thommen (GLP) und Mit-
unterzeichnende betreffend «Kommunale 
Umsetzung des neuen öffentlichen Be-
schaffungsrechts für Fahrzeugbeschaffun-
gen»

  –  Interpellation Simon Rubi (GLP) und Mit-
unterzeichnende betreffend «Einführung 
«Nette Toilette»»

  –  Interpellation Armin Thommen (GLP) und 
Mitunterzeichnende betreffend «Auswei-
tung von Klassen zur besonderen Förde-
rung (KbF) zur Verbesserung der Situation 
in Zollikofens Schulen»

Rechtsmittelbelehrung

Beschwerden gegen Beschlüsse sind innert 
30 Tagen (in Wahlsachen innert 10 Tagen) seit 
der Veröffentlichung beim Regierungsstatt-
halteramt Bern-Mittelland, Poststrasse 25, 
3071 Ostermundigen, einzureichen.

Fakultatives Referendum

Gestützt auf Art. 55, Buchstabe a der Gemeinde-
verfassung unterliegt der unter Ziffer 5 aufge-
führte Beschluss dem fakultativen Referendum. 
Gemäss Art. 34 der Gemeindeverfassung sind 
solche Beschlüsse der Gemeindeabstimmung 
zu unterbreiten, wenn dies von mindestens 
300 Stimmberechtigten schriftlich verlangt 
wird. Das Begehren muss innerhalb von 40 Ta-
gen seit der Veröffentlichung des Beschlusses 

im Anzeiger Region Bern bei der Gemeinde-
schreiberei eingereicht werden. Die Berichte 
und Anträge des Gemeinderats an den Grossen 
Gemeinderat sowie die Beschlüsse des Gros-
sen Gemeinderats zu diesen Geschäften liegen 
während der Referendumsfrist, das heisst bis 
und mit 17. Juli 2023 bei der Gemeindeschreibe-
rei, Wahlackerstrasse 25, 3052 Zollikofen öffent-
lich auf (Büro 2 08, 2. Stock).

Bei Fragen oder Unklarheiten zum fakultativen 
Referendum (Unterschriftenbogen) wenden Sie 
sich an die Gemeindeschreiberei oder benutzen 
folgenden Link: www.zollikofen.ch/stimmbe-
rechtigte

Zollikofen, 1. Juni 2023
GROSSER GEMEINDERAT ZOLLIKOFEN

Für alle, die Hilfe zuhause 
brauchen

Von wenigen bis 24 Stunden. Respektvoll, 
von Krankenkassen anerkannt.

Tel  031 370 80 60
www.homeinstead.ch

von Krankenkassen anerkannt.
Rundum-Betreuung ab CHF 6200 pro Monat

Jahresabonnement Fr. 130.– (exkl. MWST) für Auswärtige
Insertionspreis: pro 1 sp. Millimeterzeile Fr. –.80 (exkl. 
MWST) Inseratannahme: Suter & Gerteis AG, Postfach, 
Bernstrasse 223, 3052 Zollikofen, Telefon 031 939 50 72, 
E-mail mz@sutergerteis.ch oder für auswärtige Inserate: 
Bantiger Post, 3072 Ostermundigen, Bernstrasse 92, 
Tel. 031  931  15  01, E-Mail: dora.stalder@bantigerpost.ch, 
www.bantigerpost.ch 
Die irgendwie geartete Verwertung von in diesem Titel abgedruckten Inseraten oder 
Teilen davon, insbesondere durch Einspeisung in einen Online-Dienst, durch dazu nicht 
autorisierte Dritte ist untersagt. Jeder Verstoss wird von der Werbegesellschaft nach 
Rücksprache mit dem Verlag gerichtlich verfolgt. Inserate buchbar im Berner Vororts Pool 
(Bantiger Post und Lokal Nachrichten)
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GEMEINDE-MITTEILUNGEN

MITTEILUNGEN VON
POLITISCHEN PARTEIEN

Eingereichte Vorstösse
Die GLP reichte an der GGR-Sitzung vom 31.05.23 
vier Vorstösse ein.
Ausweitung von Klassen zur besonderen För-
derung (KbF) zur Verbesserung der Situation in 
Zollikofens Schulen
Der integrative Primarschulunterricht stösst in 
Zollikofen an seine Grenzen, was zu erheblicher 
Mehrbelastung für Lehrpersonen führt und die 
schulische Förderung aller Kinder beeinträch-
tigt. Es gibt kontroverse Diskussionen über die 
Führung von Klassen zur besonderen Förderung 
(KbF)in mehreren Kantonen. Es wird befürch-
tet, dass schwächere Schülerinnen und Schüler 
benachteiligt werden, während andere Schüle-
rinnen und Schüler im integrativen Unterricht 
gehemmt werden. Die Möglichkeit der KbF-Klas-
sen wird nicht ausreichend genutzt, um sozial 
auffällige Kinder temporär gezielt zu fördern 
und den Unterricht in den Regelklassen zu ver-
bessern, was allen Beteiligten zugutekommen 
würde. Die GLP fordert Antworten und Lösungs-
vorschläge vom Gemeinderat, um die Situation 
für alle Beteiligten zu verbessern. 
Verbesserung Erschliessung Sportzentrum Hirzi
An einem schönen Sommertag ist die Strasse 
ins Hirzi aufgrund des Verkehrsaufkommens für 
Kinder zu Fuss und mit dem Velo gefährlich und 
für Erwachsene zumindest unangenehm. Da im 
Hirzi in diesen Jahren Millionen von Steuerfran-
ken investiert werden, ist es im Sinne von uns 
allen, dass das Hirzi mit dem Velo und zu Fuss 
einfach und sicher erreicht werden kann.
Für die Strasse zwischen Zollikofen und dem Hir-
zi bestehen gemäss Richtplan der Gemeinde von 
2016 die Ziele
 – Durchgangsverkehr unterbinden und
 –  Erhöhung Verkehrssicherheit für den Fuss- 

und Veloverkehr.
Passiert ist bisher wenig und der Schleichver-
kehr wird aufgrund des Verkehrsmanagements 
Region Bern Nord zunehmen. Die GLP hat nun 
eine Motion mit Forderungen nach Massnah-
men eingereicht. Die Massnahmen umfassen 
den Bau eines Trottoirs, Einführung von Tem-
po 30 und eine konsequente Verhinderung des 
Durchgangsverkehrs.
Kommunale Umsetzung des neuen öffentli-
chen Beschaffungsrechts für Fahrzeugbeschaf-
fungen
Damit die Gemeinde bei künftigen Fahrzeug-
beschaffungen wirtschaftliche und ökologische 
Kriterien berücksichtigt.
Einführung Konzept «Nette Toilette»
Damit die Gemeinde bei Sanierungen von 
 öffentlichen Toiletten Kosten sparen kann. Infos 
zum Konzept: www.die-nette-toilette.de.
GLP-Fraktion Zollikofen

Der Gemeinderat gratuliert zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute.

Am 5. Juni, Adelheid Schär  
zum 96. Geburtstag

Am 05. Juni, Käthi Meier ä  
zum 90. Geburtstag

Am 8. Juni, Margrit Maeder   
zum 99. Geburtstag

Am 8. Juni, Erna Achermann-Teutschmann   
zum 90. Geburtstag

Am 9. Juni, Rosmarie Althaus  
zum 90. Geburtstag

Am 11. Juni, Dora Crivelli   
zum 91. Geburtstag

Gemeinderat Zollikofen

Gratulationen

Bereich Sicherheit

Betriebszeiten für Gartenarbeiten 

Der Betrieb von Rasenmähern, Häckslern und 
anderen lärmintensiven Gartengeräten ist von 
Montag bis Samstag, von 7.00 bis 12.00 Uhr so-
wie zwischen 13.00 bis 20.00 Uhr gestattet. An 
Sonn- und allgemeinen Feiertagen ist der Be-
trieb generell verboten.

Wir bitten die Bevölkerung auf die Nachbar-
schaft Rücksicht zu nehmen und wünschen 
 allen eine schöne Sommerzeit.

Sporttag «Endurance Trophy»

Am Dienstag, 13. Juni 2023 (Ausweichdatum: 
Donnerstag, 15. Juni 2023) fi ndet der Sporttag 
der Schule Münchenbuchsee statt. Die Strecke 
führt über folgende Gemeindestrassen:

Hirzenfeldweg -> Aegelseeweg 

Wir bitten die Verkehrsteilnehmenden, wäh-
rend dem Sportanlass auf die Schülerinnen und 
Schüler Rücksicht zu nehmen.

10. Juni     Museums-Samstag
anders sehen
Schweiz. Blindenmuseum

Wo:     Höheweg 10, 
www.blindenmuseum.ch

Zeit:    11:00 – 17:00 Uhr r
16. Juni     Wanderung Riggisalp-

Kaiseregg
Naturfreunde Zollikofen

Wo:     Treffpunkt Bahnhof Bern 
07:28 Uhr, unter Welle, Gleis 
3, Anmeldung bis 14. Juni, 
077 268 25 51, www.nfzolliko-
fen.ch

16. Juni     Musizierstunde Klavier
Musikschule Zollikofen-
Bremgarten

Wo:     Aula Wahlacker, Wahlacker-
strasse 56, www.mszb.ch/
aktuell/veranstaltungen

Zeit:    19:00 Uhr
17. Juni    Komm tausch mit mir

Atelier Augenschmaus
Wo:     Wydackerstrasse 29,

www.augenschmaus.be
Zeit:    14:30 – 16:30 Uhr
21./28. Juni  Spielmobil Spezial:

Science et Cité
Kinder- und Jugndfachstelle 
Zollikofen

Wo:     Schulhaus Steinibach, 
Aarestrasse 47, 
www.kijufa-zollikofen.ch

Zeit:    14:00 - 17:00 Uhr

Veranstaltungen

Eidgenössische, kantonale und 
 kommunale Abstimmungen vom
18. Juni 2023

Stimmregister
Stimmberechtigte Personen haben das Recht, 
ihren Eintrag oder die Berichtigung ihres Eintra-
ges im Stimmregister bis am Dienstag, 13. Juni 
2023, 18.30 Uhr zu verlangen.

Stimmmaterial
Stimmberechtigte, die keinen Stimmrechts-
ausweis erhalten oder diesen verloren haben, 
können bei der Einwohnerkontrolle ein Doppel 
verlangen. Das Begehren muss persönlich bis 
spätestens Freitag, 16. Juni 2023, 16.00 Uhr, un-
ter Vorweisen des Passes oder der Identitätskar-
te gestellt werden.

Briefl iche Stimmabgabe
Wird die Sendung der Post übergeben, muss sie 
spätestens bis am Samstag vor dem Wahl- oder 
Abstimmungstag bei der Gemeinde eintreffen 
oder Sie legen das Antwortcouvert bis spätes-
tens Sonntag, 18. Juni 2023, 10.00 Uhr, in den 
Briefkasten der Gemeindeverwaltung, Wahlack-
erstrasse 25.

Urnenöffnungszeiten
Sonntag, 18. Juni 2023, 10.00 - 12.00 Uhr

Urnenstandorte
– Aula Sekundarstufe I, Schulhausstrasse 30

– Schulhaus Steinibach, Aarestrasse 45

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Roland 
Dolder, 031 910 91 69.

Seniorama

Infostelle Alter 031 359 03 59 

Über diese Nummer erhalten Sie Informationen 
zu allen Belangen welche das Alter und das 
Älterwerden betreffen.

Unterstützung im DorfUnterstützung im Dorf
Sie möchten anderen helfen oder benöti gen 
kleinere Hilfestellungen im Alltag? 

Entdecken Sie die vielfälti gen
Einsatzbereiche und melden 
sich bei uns!

076 424 30 52
Mo – Fr 10 bis 11 Uhr
info@zollikofe-mitenang.ch
www.zollikofe-mitenang.ch

Abstimmungen und 
Wahlen

23. Juni    SVP Bräteln 
SVP Zollikofen

Wo:     Bühlikofen, 
www.svp-zollikofen.ch

Zeit:    19:00 Uhr
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JA zur Elternzeit
So darf es nicht weitergehen – die Erfahrung ei-
nes Grosspapas: Das Kleinkind von knapp zwei 
Jahren hat eine Operation, die einen Spitalauf-
enthalt von etwas mehr als einer Woche erfor-
dert, anschliessend darf es eine Woche nicht in 
die KITA bis die Heilung gut abgeschlossen ist. 
Beide Elternteile arbeiten in Teilzeit und müssen 
nun mit dem Arbeitgeber aushandeln, wieviele 
Tage sie beziehen können: Beide haben drei Tage 
für die Pfl ege Angehöriger zugute, alles Weitere 
hängt von der Grosszügigkeit des Arbeitgebers 
ab. Das Kleinkind braucht in diesem Alter eine 
24-Stunden-Betreuung durch die Eltern. Kann 
ein oder beide  Elternteile unbezahlten Urlaub 
oder Ferien beziehen oder wird dies nicht zu-
gestanden. Wie löst man sich gegenseitig ab – 
purer Stress. Dabei wäre gerade in einer solchen 
Situation wichtig, dass die Eltern die Gewissheit 
haben, voll für ihr Kleinkind da zu sein. Nur so 
lässt sich die Vereinbarkeit von Erwerbstätigkeit 
und Elternschaft erreichen.
Aber auch ohne ein derartiges Ereignis sehe ich, 
wie anspruchsvoll und herausfordernd die Be-
treuung von Kleinkindern für die Eltern ist. Wie 
oft sind sie am Limit: Eines der Kinder oder ein El-
ternteil wird krank. Vater- und Mutterschaftsur-
laub helfen hier nicht mehr, sind sie doch an die 
Geburt des Kindes gebunden, es gibt faktisch 
kaum Erholungspausen. Grosseltern und ande-
re Angehörige – soweit dies möglich ist – helfen 
sicher viel und sind wichtige Stützen. Aber was 
ist mit Eltern, die nicht auf diese Ressource zu-
rückgreifen können und  Arbeitgeber haben, die 
weder Urlaub noch Ferienbezug aus welchen 
Gründen auch immer zulassen?
Darum ist die Einführung einer Elternzeit von 
24 Wochen, die von der Geburt bis zum Eintritt 
in den Kindergarten bezogen werden kann so 
eminent wichtig. Damit werden junge Famili-
en unterstützt und motiviert, Elternschaft und 
Erwerbsarbeit gut unter einen Hut zu bringen. 
Am kommenden 18. Juni kommt die kantonale 
Initiative für die Elternzeit zur Abstimmung. 
Ich rufe alle «Grossmüettis und Grossättis» 
auf, geht an die Urne und helft im Interesse 
eurer Kinder und Enkel diesem für die Familien 
wichtigen Anliegen zum Erfolg. Es ist übrigens 
eine typisch schweizerische Lösung, nicht allzu 
grosszügig im Vergleich zu unseren umliegen-
den Ländern (die Schweiz hat hier noch ein er-
hebliches Entwicklungspotential) aber doch ein 
weiterer Schritt hin zur besseren Aufteilung von 
Erwerbs- und Betreuungsarbeit – als Investition 
in die Zukunft, für unsere Enkelinnen und Enkel.
Rudolf Gerber, Grosspapa und Mitglied SP

Rudolf Gerber

Ratheeshan Gunaratnam

Jahresrechnung 2022: Erfreuliches 
Ergebnis

An der Sitzung des Grossen Gemeinderats von 
letzter Woche wurde die Jahresrechnung 2022 
der Gemeinde Zollikofen ohne Gegenstimmen 

genehmigt. Im allgemeinen Haushalt kam es 
erfreulicherweise zu einer deutlichen Verbesse-
rung entgegen dem Budget, womit der Gewinn 
(vor Abschreibung in die fi nanzpolitischen Reser-
ven) 1.67 Mio. Franken beträgt. Dies ist entgegen 
den Vorjahren nicht auf einige wenige Sonde-
reffekte zurückzuführen, sondern auf Mehrein-
nahmen bei den Steuern und Minderausgaben. 
Die Bilanz weist per Ende 2022 keine Schulden 
gegen aussen aus und das Bilanzvermögen ist 
auch auf einem guten Niveau. 

Der Ruf nach einer Steuersenkung liegt hier si-
cher nahe, allerdings sprechen viele Gründe da-
für, dass wir mit solchen Kurzschlussreaktionen 
vorsichtig sein müssen. Unter anderem weist 
Zollikofen eine sehr tiefe Selbstfi nanzierungs-
quote auf, d.h. die Investitionen können nicht 
vollständig durch selbsterwirtschaftete Mittel 
fi nanziert werden. Weiter haben Erfahrungen 
in anderen Gemeinden gezeigt, dass eine Steu-
ersenkung stets einfacher durchgeführt ist als 
eine spätere Steuererhöhung, wenn diese dann 
notwendig wird. Eine solche Situation, wo Zolli-
kofen mit dem Rücken zur Wand steht, gilt es un-
bedingt zu vermeiden. Auch ist unsere Gemein-
de mit ihrem, über die Jahre hinweg stabilen, im 
Vergleich tiefen Steuersatz sehr gut gefahren. 

Die SP-Fraktion wird sich weiterhin dafür einset-
zen, dass Zollikofen vorausschauend agiert, ihre 
Handlungsfähigkeit beibehält und dabei immer 
noch eine attraktive Wohngemeinde bleibt. 

Ratheeshan Gunaratnam, 
Mitglied SP Fraktion GGR und Finanzkommission

www.sp-zollikofen.ch

Empfehlungen zur Volksabstimmung 
vom 18. Juni:

 Bundesbeschluss über eine besondere Be-
steuerung grosser Unternehmensgruppen 
(OECD-Steuerreform)  NEIN

Die Schweizer Umsetzung der weltweiten Steuer-
reform ist sinnwidrig und ungerecht. Bei einem 
Ja bleibt das Geld eben nicht in der Schweiz, son-
dern fl iesst hauptsächlich zurück in die Taschen 
der internationalen Grosskonzerne in Basel und 
Zug. – Darum: 
Nein stimmen! Damit der Weg frei wird für eine 
neue Vorlage, bei der das Steuergeld für die Be-
völkerung der ganzen Schweiz einen sinnvollen 
Nutzen auslöst. 

 Bundesgesetz über die Ziele im Klimaschutz, 
die Innovation und die Stärkung der Energie-
sicherheit (Klimaschutz- und Innovationsge-
setz)  JA

Alle Parteien wollen mehr Klimaschutz und För-
derung der einheimischen Energie. Nur die SVP 
will weiterhin abhängig bleiben von ausländi-
schem Öl und Gas. 

 Änderung der gesetzlichen Grundlagen zur 
Bewältigung der Covid-19-Epidemie (Verlän-
gerung Covid-19-Gesetz)  JA

Das gefährliche Corona-Virus ist nicht ver-
schwunden! Die Behörden müssen handlungsfä-
hig bleiben, um bei Bedarf rasch intervenieren zu 
können. 
 Änderung der Kantonsverfassung (Anpass-

ungen bei den Schuldenbremsen)  JA
Die wichtigste Änderung ist die Mehrjahresbe-
trachtung bei der Investitionsrechnung: Falls der 

Kanton in den Vorjahren Überschüsse erwirt-
schaftet hat, kann er diese künftig für anstehen-
de Investitionen anrechnen. 

 Initiative «Für eine kantonale Elternzeit».  JA
Mit der kantonalen Elternzeit wollen wir die 
Eltern-Kind-Beziehung stärken, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf verbessern und die Gleich-
stellung von Frauen und Männern fördern. Auf 
Bundesebene ist leider keine Lösung zu erwarten. 
Deshalb: Ja, den Kindern zuliebe!

 Sportzentrum Hirzenfeld, Investitionskosten-
beitrag für die Freibad-Sanierung  JA

Solidarischer Beitrag unserer Gemeinde an die 
beliebte Freizeitanlage «Hirzi». 

SP Zollikofen - Der Vorstand 

Gemeinderechnung 2022: Zeit für eine 
Steuersenkung ist gekommen

Die Jahresrechnung 2022 hat, wie in den Vor-
jahren auch, erfreulicherweise deutlich besser 
als budgetiert abgeschlossen. Die Besserstel-
lung im allgemeinen Haushalt gegenüber dem 
Budget beträgt 3.2 Millionen Franken. Davon 
mussten 1.7 Millionen Franken als zusätzliche 
Abschreibungen verbucht werden, so dass der 
Saldo der Erfolgsrechnung ausgeglichen ist. Der 
Grosse Gemeinderat hat die Rechnung 2022 der 
Gemeinde Zollikofen einstimmig genehmigt. 

Der Bilanzüberschuss, welcher zur Deckung von 
künftigen Verlusten in der Erfolgsrechnung ver-
wendet werden könnte, beträgt per Ende 2022 
hohe 22 Millionen Franken. Dies entspricht rund 
13 Steueranlagezehntel. Gemäss Finanzleitbild 
wird ein Bilanzüberschuss von 5 bis 8 Steueran-
lagezehntel angestrebt. Dieser Wert wird nun 
seit mehreren Jahren übertroffen. Wann sonst 
als jetzt, ist denn der richtige Zeitpunkt für eine 
Steuersenkung? Die FDP ist die einzige Fraktion, 
welche sich im Grossen Gemeinderat positiv zu 
einer Steuersenkung geäussert hat. 

Auch wenn aktuell die Investitionen nicht voll-
ständig aus der laufenden Rechnung fi nanziert 
werden können, ist anhand der Bilanzkennzah-
len eine moderate Steuersenkung verkraftbar. 
Per Ende 2022 betragen die fl üssigen Mittel, die 
Forderungen und die kurzfristigen Finanzanla-
gen rund 26 Millionen Franken. Demgegenüber 
stehen kurzfristige Verbindlichkeiten und passi-
ve Abgrenzungen von rund 11 Millionen Franken. 
Dies ergibt einen Spielraum von rund 15 Millio-
nen Franken, welcher zur Verfügung steht, um 
künftige Finanzierungslücken aus Investitionen 
zu schliessen. Zudem führt eine Steuersenkung 
nicht automatisch zu schlechteren Ergebnissen 
in der Erfolgsrechnung. Tiefe Steuersätze redu-
zieren wirtschaftlich nicht sinnvolle Steuerop-
timierungen. Auch die Ausgabendisziplin des 
Gemeinwesens nimmt zu, wenn die Steuerein-
nahmen beschränkt werden. 

Um weiterhin glaubwürdig gegenüber dem 
Steuerzahler zu sein, ist die Zeit für eine Steuer-
senkung gekommen.

Marcel Remund, Mitglied Fraktion FDP.Die 
Liberalen
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SVP Schweizerische 
Volkspartei Zollikofen

www.svp-zollikofen.ch

 Aus dem Mai-GGR
  Jahresrechnung 2022: Sieht 

gut aus, aber…

   Wie immer im Mai wurde die Jahres-
rechnung für das letzte Jahr im GGR behandelt. 
Der allgemeine Haushalt der Gemeinde schloss 
2022 mit einem Überschuss von 1.6 Mio. CHF ab, 
welcher jedoch systembedingt als Reserve zu-
rückgestellt werden musste, sodass offi ziell in der 
Rechnung eine 0 erscheint. Im Budget 2022 war 
ein Defi zit in etwa gleicher Höhe vorgesehen.

Das Eigenkapital nahm somit weiter zu und lässt 
unsere Gemeinde fi nanziell sehr stabil dastehen. 
Dass nun vereinzelt Stimmen nach einer Steu-
ersenkung laut werden ist daher verständlich. 
Wenn man jedoch nur das aktuelle Ergebnis und 
das Eigenkapital anschaut greift dies zu kurz: Die 
Investitionen von 8 Mio. CHF konnten im letzten 
Jahr nicht mal zu einem Drittel selbst fi nanziert 
werden. Da auch in Zukunft grössere Investiti-
onen auf die Gemeinde zukommen werden ist 
eine Neuverschuldung in den nächsten Jahren 
ziemlich wahrscheinlich. Daher macht es Sinn 
den Steuersatz mittelfristig zu lassen, wo er ist 
(immerhin in den Top 20 des Kantons). Wenn man 
die einfache «Milchbüechlirechnung» inklusive 
der Investitionen macht, sieht es eindeutig aus: 
Aktuell wird mehr ausgegeben als eingenommen 
wird. Daher muss im Parlament auch weiterhin 
jede zusätzliche Aufgabe und somit Ausgabe zu 

Wollen wir Falschmeldungen glauben – 

oder unserem JA treu bleiben?

Haben Sie sich auch über die deftigen Schlag-
worte gewundert, als Sie kürzlich ein Flugblatt 
eines (natürlich anonymen) «Komitee Rettung 
Werkplatz Schweiz» in Ihrem Briefkasten fan-
den? Das Klimaschutz-Gesetz sei in Wahrheit 
ein «Verarmungs- und Verbotsgesetz», hiess es 
auf dem Zettel, der nur so von falschen Behaup-
tungen und Lügen strotzt. Tatsache ist: das Kli-
maschutz-Gesetz enthält keinerlei Verbote. Es 
fördert vielmehr den Ausstieg aus der fossilen 
Energie, für die wir jedes Jahr Milliarden an Dik-
taturen ins Ausland zahlen.  Und es unterstützt 
innovative Unternehmen und Branchen, damit 
sie uns mit neuen Technologien und Verfahren 
klimaverträgliche Wege in die Zukunft eröffnen. 
Damit wir vor lauter Klimaschäden eben gerade 
nicht verarmen!

Bei einem JA zum Klimaschutz-Gesetz hätte 
«jede Person jährlich 6'600 Franken Mehrkos-
ten zu tragen», war in der letzten MZ-Ausgabe 
zu lesen. Auch diese Behauptung hält so pau-
schal einer seriösen Überprüfung nicht stand. 
Lassen wir uns also von Falschmeldungen, Lü-
gen und Ablenkungsmanövern nicht in die Irre 
führen! Besinnen wir uns besser auf den Kern 
des Klimaschutz-Gesetzes zurück: Es legt, wie es 
die Gletscherinitiative gefordert hat, konkrete 
Ziele fest, wie der klimaschädigende C02-Aus-
stoss schrittweise vermindert werden soll: bis 
2050 auf Netto Null. 

Zu diesem Ziel der Klimaneutralität bis 2050 
haben wir in Zollikofen vor knapp zwei Jahren 
schon einmal klar JA gesagt: mit dem damals 
beschlossenen Klimaschutz-Artikel der Kan-
tonsverfassung. Bleiben wir diesem kantonalen 
JA am 18. Juni treu – und stimmen wir JA zum 
eidgenössischen Klimaschutz-Gesetz. Zumal es 
den schönen Ziel-Worten auch konkrete Taten 
folgen lässt: zur Förderung von erneuerbarer 
Energie und klimaschonender Innovation.

Für den GFL-Vorstand: Bruno Vanoni, GGR-Mit-
glied und Grossrat

Weitere Abstimmungsempfehlungen für den 
18. Juni:

• JA zur Freibad-Sanierung im Sportzentrum 
Hirzenfeld

• JA zur Volksinitiative «für eine kantonale El-
ternzeit»

• JA zur Lockerung der Schuldenbremsen in der 
Kantonsverfassung

• JA zum befristeten Covid-19-Gesetz

• STIMMFREIGABE zur Umsetzung des OECD/
G20-Projekts betreffend Mindestbesteue-
rung internationaler Grosskonzerne

Zur Erinnerung: Öffentlicher GFL-Anlass: (heute) 
Donnerstag, 8. Juni, 19.00, Webergutstrasse 5: In-
formation aus erster Hand über Erfahrungen mit 
dem Verkehrsmanagement Bern Nord

Detaillierte Informationen: www.gfl -zollikofen.ch 

Gemeindeabstimmung vom 18. Juni 
2023

Totalsanierung Bad Hirzi Fr. 3,8 Mio. 
Franken JA

Das mit der Gemeinde Münchenbuchsee be-
triebene Schwimmbad Hirzenfeld muss nach 
40 Jahren Betrieb für 8 Mio. Franken total  sa-
niert werden, damit es wieder den heutigen 
hygienischen  Anforderungen und baulichen 
Vorschriften genügt. Diese Kosten  werden nach 
Einwohnerzahl der beiden Gemeinden aufge-
teilt.  Zollikofen trägt 3,8 Mio. Franken. Dieser 
Betrag wird aktiviert und während 20 Jahre mit 
ca. Fr. 200'000 jährlich abgeschrieben,  d.h. der 
Laufenden Rechnung belastet.

Es geht hier ums Prinzip, wer A sagt muss auch 
B sagen:  Zollikofen hat sich nämlich sehr lan-
ge mit dem Gedanken zum  Bau eines eigenen 
Schwimmbades schwer getan und sich  schlus-
sendlich mit Buchsi zusammengefunden. Geo-
graphisch gesehen gehörtdas «Hirzi» sogar zu 
Zollikofen. Es erfüllt in jeder Hinsicht die Aufga-
ben einer gesundheitsfördernden  Sportanlage 
für uns alle. Die Totalsanierung ist also nicht  
bloss Wunschbedarf. 

Bei Ablehnung des Kredites muss das Bad ge-
schlossen werden.  Als Ersatz kämen wieder die 
Freibäder der Stadt und  das Moosseeli in Frage.

fdU Die Unabhängigen 

GGR-Sitzung vom 31. Mai 2023

Vom einmal mehr interessanten und schön 
gestalteten Jahresbericht 2022 nahmen wir 
Kenntnis. Die Jahresrechnung hat viel besser 
als budgetiert abgeschlossen und wurde ein-
stimmig genehmigt. Ebenfalls einstimmig ge-
nehmigt wurde der dritte Rahmenkredit für die 
Wasserversorgung.

André Tschanz

Volksabstimmung vom 18. Juni 2023 - 
Empfehlungen

• JA zum Klimaschutzgesetz
• JA zur OECD-Mindeststeuer
• JA zum Covid-19-Gesetz
• JA zu den Anpassungen bei den 

 Schuldenbremsen 
• Stimmfreigabe zur Kantonalen Elternzeit
• JA zur Freibadsanierung Hirzi

 
www.evp-zollikofen.ch 

Ist die Sanierung des Freibades im Hir-
zenfeld tragbar?
Bereits vor dem Vorliegen der Schlussabrech-
nung für die Sanierung und Überdachung der 
Eisbahn im Hirzenfeld kommt bereits die Vor-
lage zur Sanierung des Freibades zur Volks-Ab-
stimmung. Für die Eisbahn ist bereits bekannt, 
dass ein Nachkredit von CHF 539'000 (rund 10% 
zusätzlich) von den Gemeinderäten von Mün-
chenbuchsee und Zollikofen gesprochen werden 
musste.
In der damaligen Abstimmungsbotschaft wur-
den für die jetzt aktuelle Sanierung des Frei-
bades bereits Kosten in der Höhe von CHF 6.34 
Mio. in Aussicht gestellt. In der Botschaft für die 
Abstimmung vom 18. Juni 2023 wird nun aber 
von fast CHF 9 Mio. ausgegangen: das sind über 
25% mehr. Es ist zu hoffen, dass diesmal alles 
dafür getan wird, damit dieser sehr hohe Ver-
pfl ichtungskredit nicht überschritten wird! Die 
Sanierung geht über den reinen Substanzerhalt 
hinaus. Dies kann als Investition in die Attrakti-
vität des Bades und damit verbundenen guten 
Besucherzahlen betrachtet werden.
Da das «Hirzi» einen hohen Freizeitwert hat, von 
der Bevölkerung getragen wird und der Sommer-
betrieb nie bestritten war, stellt sich lediglich die 
Frage, ob eine derart teure Sanierung fi nanziell 
tragbar ist. Wie wir bereits anlässlich des Rech-
nungsabschlusses 2022 der Gemeinde dargelegt 
haben, steht Zollikofen erfreulicherweise fi nan-
ziell äusserst solide da. Die vorgesehene Inves-
tition mit einem Kostenanteil für Zollikofen von 
CHF 3.8 Mio. betrachten wir deshalb als tragbar, 
ohne dass dadurch die Aussichten auf eine zu-
künftige Steuersenkung unrealistisch werden.
Wir empfehlen deshalb diese Sanierung mit 
einem Ja möglich zu machen.
Das Komitee

MITTEILUNGEN VON
POLITISCHEN PARTEIEN
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Lasten der Gemeinde kritisch hinterfragt werden. 
Wir bleiben dran und werden dies auch weiterhin 
tun.

Peter Nussbaum
GGR-Mitglied (parteilos)

Abstimmungen vom 18. Juni

Die Hauptversammlung der SVP und die Dele-
giertenversammlung der SVP des Kantons Bern 
empfehlen Ihnen folgende Parolen für die Volks-
abstimmung vom 18. Juni 2023:

Umsetzung des OECD / G20-Projekts zur Besteu-
erung grosser Unternehmensgruppen

Ja,   weil es sich um einen breit abgestützten 
Kompromiss handelt, der für kleinere 
Unternehmen nichts ändert.

Bundesgesetz über die Ziele im Klimaschutz, die 
Innovation und die Stärkung der Energiesicher-
heit «Stromfresser-Gesetz»

Nein, weil die Schweiz im Verhältnis zur 
Wirtschaftsleistung bereits heute den 
niedrigsten CO2-Fussabdruck aller ent-
wickelten Staaten hat und diese Errun-
genschaft nicht aufs Spiel setzen darf. 
Die konkreten Zahlen und Quellen fi n-
den Sie auf der Homepage der SVP Zolli-
kofen.

Änderung des Covid-19-Gesetzes

Nein, weil drei Jahre Notrecht reichen.

Änderung der Kantonsverfassung (Anpassungen 
bei den Schuldenbremsen)

Ja,   weil die Schuldenbremse festgeschrie-
ben bleibt.

Volksinitiative «Für eine kantonale Elternzeit»

Nein, weil der Kanton Bern nicht mit jährlich 
200 Mio. Franken zusätzlichen Ausgaben 
vorpreschen darf für ein Vorhaben, das 
auch auf Bundesebene diskutiert wird.

Sportzentrum Hirzenfeld, Investitionskostenbei-
trag für Freibad-Sanierung 

Ja,   weil der seit 1968 bestehende Schwimm-
bad-Fonds endlich seiner Bestimmung 
zugeführt wird und so mithilft die Sanie-
rung fi nanziell verkraftbar zu machen

Der Vorstand SVP Zollikofen

SVP-Bräteln auf dem Bühlikofen

Wir freuen uns, Sie liebe Parteimitglieder mit 
ihren Familien, Freunden und Sympathisanten 
zu diesem traditionellen und einmaligen Anlass 
mit fantastischer Aussicht herzlich einladen zu 
können. 

Freitag, 23. Juni 2023 ab 19:00 Uhr bei Fam. Ho-
fer, Bühlikofen 15

Unter dem Motto «SVP bi de Lüt» können war an 
diesem Abend diskutieren oder einfach genies-
sen.

Der Vorstand sorgt wie immer für Speis und 
Trank. Für einen bescheidenen Unkostenbeitrag 
wird Ihnen wiederum viel geboten. Bei ungüns-
tiger Witterung bietet uns der Schopf einen gu-
ten Unterschlupf! 

Die SVP Zollikofen freut sich, möglichst viele 
Personen an diesem Anlass begrüssen zu kön-
nen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
«Es het – solangs het.»
SVP Zollikofen
Der Vorstand

Pistolenschützen Zollikofen, 
Schiessanlage Meielen

www.pistolenschuetzen-zollikofen.ch

Wir danken allen für die Teilnahme am Feld-
schiessen und gratulieren den Schützinnen und 
Schützen mit Kranzresultaten. 

165 Punkte Schmid Peter

165 Punkte Haumüller Thierry

163 Punkte Cacchio Dante

163 Punkte Keller Susanne

163 Punkte Wägli Patrick

162 Punkte Gfeller Marc

160 Punkte Özkan Yildiz

160 Punkte Aebi Christian

156 Punkte Gehrig Alfred

156 Punkte Strässler Heinz

156 Punkte Sandelholz Roger

156 Punkte Crelier Philippe

156 Punkte Rohr Nathanael

155 Punkte Michel Urs

154 Punkte Hofer Erich

154 Punkte Marbot Adrian

153 Punkte Heckenmayer Pascal

Total haben 44 Schützinnen und Schützen am 
Pistolen-Feldschiessen in Zollikofen teilgenom-
men, ein beachtlicher Erfolg für unseren kleinen 
Verein!

Susanne Keller, Präsidentin

VEREINE UND 
ORGANISATIONEN

Kita Wirbelwind
Mitarbeiter:in gesucht (10%-20%)

Wir suchen für die Kita Wirbelwind Zolliko-
fen eine zuverlässige Unterstützung über den 
 Mittag. Zu den Aufgaben gehört u.a. Tisch 
 decken, Schlafplätze herrichten, Geschirr reini-
gen etc. Die Kita ist jeweils Montag, Mittwoch 
und Freitag geöffnet. Für weitere Auskünfte 
steht die Betriebsleitung, Livia Hulliger gerne zur 
Verfügung: 079 280 72 87.

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung 
per E-Mail an livia.hulliger@kibez.ch.

KIBEZ Kinderbetreuung
Zollikofen

Notfalldienste
Detailierte Angaben über die Notfall-
dienste sind der Publikation im «Anzeiger 
Region Bern» auf Seite 2 zu entnehmen.

Telefon

Polizei 117

Feuerwehr 118

Sanitäts-Notruf 144

Vergiftungsnotfälle 145

Die Dargebotene Hand 143

Ärzte, Zahnärzte 0900 57 67 47

Apotheken 0900 98 99 00

BKW Störungen 0844 121 175

Wasserversorgung

während der Bürozeit 031 910 91 15

ausserhalb der Bürozeit 031 321 31 11

Gasversorgung EWB 031 321 31 11

Kabelfernsehen/EBL 061 926 16 16

Blindenschule Zollikofen

Entdecken Sie das Blindenmuseum neu!

Am Museums-Samstag, 10. Juni von 11.00 bis 
17.00 Uhr können Sie gratis einen Rundgang 
durch's Blindenmuseum machen und Arbeiten 
von Mitarbeitenden und Schüler/innen ent-
decken. Eine kleine Bistro-Bar lädt zum Verwei-
len und zum Austausch. 
Schweizerisches Blindenmuseum, 
Höheweg 10, 3052 Zollikofen, 
www.blindenmuseum.ch

Pistolenschützen Zollikofen
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 TRAUERNACHRICHTEN

Suntharam, Karunakaran
Geboren 1950
Hübeliweg 9a
Gestorben: 26. Mai 2023

Brönnimann geb. Tschirren, Helena
Geboren 1928
Bernstrasse 163
Gestorben: 29. Mai 2023

Den trauernden Angehörigen sprechen wir 
unser herzliches Beileid aus.

Gestorben: 29. Mai 2023

Den trauernden Angehörigen sprechen wir 
unser herzliches Beileid aus.

Sonntag, 11. Juni, 10 Uhr
Abschiedsgottesdienst von 
Pfarrerin Joanna Mühlemann unter Mitwirkung 
des Kirchgemeinderats und des Teams, musika-
lisch begleitet 
von Gigliola Di Grazia (Orgel). 

Thema: «Bewahre uns Gott, behüte uns Gott»
Texte: Matthäus 7,24-29
Lieder: 75, 346, 568, 681
Lektorin: Susanne Ith
Kollekte: Stiftung für blinde und sehbehinderte 
Kinder und Jugendliche in Zollikofen

Dienstag, 13. Juni, 16 Uhr
Gottesdienst im Alterszentrum Bernerrose
Mit Pfarrerin Sophie Kauz. 

GOTTESDIENSTE / ANLÄSSE 

Sonntag, 11. Juni, 09.30,
Kommunionfeier

Dienstag, 13. Juni, 08.30, 
Eucharistiefeier

Donnerstag, 15. Juni, 17.00, 
Rosenkranzgebet

SENIORINNEN UND SENIOREN 

Café Kastanienbaum 
Donnerstag, 8. Juni, 14.30 – 16.30 Uhr im Kirch-
gemeindehaus. 
Wir laden ein zu Mundartlesung und gemütli-
chem Zusammensein. 
Leitung: Antonia Köhler-Andereggen und Team, 
031 911 71 41.

KINDER UND JUGENDLICHE

Kids Urban Dance – 
Für alle zwischen 8 bis 12 Jahren
Montag, 12. Juni, im Kirchgemeindehaus.
Tanzen von verschiedenen Stilen zu moderner 
Musik. Keine Vorkenntnisse nötig, 
Einsteigerinnen und Einsteiger willkommen! 8 – 
9 Jahre: 19 – 19.45 Uhr / 10 – 12 Jahre: 
19.45 – 20.30 Uhr. Komm schnuppern! Leitung: 
Lea Zanelli und Mascha Roth. Kosten: 5.– pro 
Stunde (Bezahlung semesterweise),1 x schnup-
pern gratis. 
Info und Anmeldung bei: Cornelia Bötschi, 
079 784 86 59, cornelia.boetschi@refzollikofen.ch

VORSCHAU

Sunntigsträff – 
Gemeinsam Mittagessen, Kontakte 
pflegen, lachen, diskutieren, spielen…
Sonntag, 18. Juni, 12 Uhr, im Kirchgemeindehaus. 
Keine Zeit zu kochen? Keine Lust allein zu es-
sen? Der Sunntigsträff ist offen für Jung und 
Alt, Familien und Alleinstehende. Ein Team von 
Freiwilligen bereitet am 3. Sonntag im Monat 
ein saisongerechtes Menü zu (Fr. 14.– Erwach-
sene / 7.– Kinder). Nach dem Essen bleibt Zeit 
zum Plaudern, Jassen, Spielen. Für Senior*in-
nen: Fahrdienst von «Zollikofe mitenang». An /
Abmeldungen bis Freitag, 16. Juni, 11.30 Uhr bei 
Simone Kolly, 077 445 33 28. Teilnahme begrenzt 
auf 30 Teilnehmende. Kontaktperson für De-
tails: Simone Kolly, 077 445 33 28.

Samsti-Kids-Club
Samstag, 17. Juni, 10 – 14.30 Uhr, Treffpunkt bei 
der Schäferei. 
Wald-Zeit. Wir entdecken und erleben den 
Wald. Wir machen ein Feuer zum Grillieren, sind 
kreativ mit Waldmaterialien und spielen ge-
meinsam. Für das Mittagessen sorgen wir. Bitte 
waldtaugliche Kleidung und Schuhe anziehen 
(Achtung Zecken! lange Kleidung!). Bei Regen 
fi ndet der Waldtag nicht statt. Wir geben am 
16. Juni Bescheid, ob er stattfi ndet. Kosten: 10 
Franken pro Kind. Leiterinnen: Simone Kolly und 
Cornelia Bötschi. Auskunft und Anmeldung bis
am 13. Juni bei: Cornelia Bötschi, 079 784 86 59, 
cornelia.boetschi@refzollikofen.ch.

bewegt begegnen bewegt 
Samstag, 17. Juni, Treffpunkt: 13.10 Uhr, Unter-
zollikofen RBS
Besuch «Beim Namen nennen» /offene kirche 
bern (Heiliggeistkirche)
Zollikofen wird Teil der Aktion «Beim Namen 
nennen» der offenen kirche bern.

Nt. Gem. Philadelphia  www.ngp.ch
(Freikirchliche Gemeinde)
Bernstr. 167, hinter der Post

Sonntag, 11. Juni 2023, 10.00
Gottesdienst

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE

In der Mitte des Tages – 
Mittagsmeditation
Donnerstag, 8. Juni, 12.15 – 13 Uhr, im Kirchge-
meindehaus. Zeit der Stille – angeleitete Ent-
spannung – Ruhe fi nden. 
Auskunft: Simone Fopp, 031 911 98 84. 

Spielend älter werden – Ökumenischer 
Spielnachmittag
Montag, 12. Juni, 14 – 17 Uhr, im Kirchgemeinde-
haus, Lindenweg 3. Diese Nachmittage bieten 
Ihnen Gelegenheit, neue Spiele kennen zu ler-
nen, mit Mitspieler:innen Ihre Wahrnehmung 
und Merkfähigkeit zu messen und Ihre Freude 
daran zu teilen. Ausserdem lassen sich beim 
Spielen und dem gemeinsamen «Zvieri» wun-
derbar Kontakte pfl egen und knüpfen. 
Info bei: Dubravka Lastric, 031 910 44 05, Pfarrei 
St. Franziskus. 

Senior:innenausflug 2023 – 
Ein gemütlicher Tag voller Überra-
schungen in fröhlicher Gemeinschaft
Donnerstag, 15. Juni, Besammlung: 9.15 Uhr bei 
der reformierten Kirche; Rückkehr: ca.17.30 Uhr 
bei der reformierten Kirche. Wir laden Sie herz-
lich ein zu einer Tagesfahrt mit überraschen-
dem Ziel. Geniessen Sie das Unterwegs-Sein, die 
Gespräche, das feine Essen und viele Begegnun-
gen. Unkostenbeitrag von Fr. 40.– . Die Anmel-
dungen werden nach Eingang berücksichtigt. Es 
können maximal fünfzig Personen mitfahren.
Leitung: Dubravka Lastric, Antonia Köh-
ler-Andereggen, Sozialarbeiterinnen; Sophie 
Kauz, Pfarrerin reformierte Kirchgemeinde.
Anmeldung bis Montag, 12. Juni an: Antonia 
Köhler-Andereggen, 031 911 71 41, antonia.koeh-
ler@refzollikofen.ch.

REFORMIERTE KIRCH-
GEMEINDE ZOLLIKOFEN
www.refzollikofen.ch

Breitenrainplatz 42, 3014 Bern
24h-Telefon 031 333 88 00
office@egli-ag.ch

Privat- & Gemeindebestattungen
Umfassender Bestattungsdienst

In Ruhe Abschied nehmen.
Räumlichkeiten für 
private Trauerfeiern
& Aufbahrungen. 

Mehr Infos: 
www.egli-ag.ch

Im Rahmen des «Gemeinsamen Frühstücks» 
vom 6. Juni schreiben wir Namen von Gefl üch-
teten auf Stoffstreifen und vertiefen das The-
ma «Beim Namen nennen» mit ausgewählten 
Gedichten und Texten. Dann bringen wir am 
17. Juni unsere beschrifteten Stoffstreifen nach 
Bern und nehmen am Nachmittagsprogamm 
teil. Das Projekt «Beim Namen nennen» ist eine 
Aktion der offenen kirche bern. Kosten: Kollekte 
plus individuelle Reisekosten. Leitung / Anmel-
dung bei: Antonia Köhler-Andereggen, 031 911 71 
41, antonia.koehler@refzollikofen.ch.
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AANN  MMEEIINNEE  EEHHEEMMAALLIIGGEENN  KKUUNNDDIINNNNEENN  UUNNDD  KKUUNNDDEENN  
 
Am 02.09.1989 habe ich als junge Apothekerin die Zentral-Apotheke Zollikofen 
von meiner Vorgängerin Ingrid Weichbrodt erworben. 

Zusammen mit meinen langjährigen Mitarbeitenden habe ich über viele Jahre die 
Apotheke selbständig und verantwortungsvoll geführt und Sie als Kundinnen und 
Kunden mit viel Engagement und Freude beraten und begleitet. 

Nun, nach 34 Jahren, werde ich mich aus dem aktiven Berufsleben zurückziehen 
und mich neuen Aufgaben widmen. In Frau Laura Thommen habe ich eine junge, 
engagierte Apothekerin als Nachfolgerin gefunden. 

Ende Juni werde ich meine Arbeit in der Apotheke beenden und möchte mich mit 
einem Apéro persönlich von meiner treuen und geschätzten Kundschaft 
verabschieden. 

Wann:  Mittwoch, 21. Juni 2023  
Zeit:  ab 16 Uhr  
Wo:  Restaurant Rebstock  
 Bernstrasse 96, 3052 Zollikofen 
 
Ich freue mich auf Ihr Kommen! 
 
Mit herzlichen Abschiedsgrüssen 
 
Renate Kraut Egler 

Catherine Meyer
Gemeinderätin Bolligen 
Nationalrats-Kandidierende

«Stimme ab für 
deine Zukunft – 
Klimaschutz 
schützt dein 
Leben.»

Catherine Meyer
Gemeinderätin Bolligen 
Nationalrats-Kandidierende
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Schützen, was 
uns wichtig ist.

Berner Komitee
«JA zum Klimaschutz-Gesetz»

Ausläufer gesucht!

Sind Sie pensioniert und   wünschen 
trotzdem noch Kundenkontakt?
Oder haben Sie am späteren 
 Nachmittag ein Zeitfenster frei?

Wir suchen ab 1. Juli nach einem Ausläufer (m/w), der jeweils 
von Montag bis Freitag im Zeitfenster zwischen 16 – 19 Uhr für 
1 bis 2 Stunden ( je nach Bedarf) Medikamente in angrenzende 
Gemeinden von Zollikofen austrägt.

Anforderungen:
- Zuverlässig
- Freundlich
- Eigenes Auto/Motorrad (km-Entschädigung)

Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie fragen?
Melden Sie sich persönlich in der Apotheke, per Telefon unter 
031 911 20 55 oder per Mail unter thommen@zentral-apotheke.ch

Zentral-Apotheke Zollikofen AG, Laura Thommen,
Bernstrasse 110a, 3052 Zollikofen, www.zentral-apotheke.ch

Maurer oder Ofenbauer mit Motivation gesucht 100%

Das erwartet Sie:
• Anspruchsvolle, vielseitige und interessante Arbeiten
• Gute Entlöhnung und die üblichen Sozialleistungen
• Familiärer Umgang, Firmenauto

Das erwarten wir:
• Genaues, selbstständiges Arbeiten
• Führerschein 
• Als Maurer: Motivation das Handwerk des Cheminéebauers zu erlernen

Bewerbungen an : urs.hufenus@hufenus.ch
Oberdorfstrasse 24 | 3322 Urtenen | 031 850 15 15

UMBAUTEN – RENOVATIONEN
FASSADEN- + GIPSERARBEITEN

   BENJAMIN MUSTER
  3052 ZOLLIKOFEN       3322 MATTSTETTEN
 TEL. 031 859 61 45       info@malereimuster.ch
NATEL 079 210 19 38  www.malereimuster.ch

Flohmi
in zollikofen

am Ritterfeldweg
10.6 & 11.6.2023

11:00 – 17:00 

Einstellhallenplätze an der  
Bernstrasse 103 zu vermieten
Wir vermieten Einstellhallenplätze an  
der Bernstrasse 103. Der Mietzins beträgt  
Fr. 120.00 pro Monat.

Interessierte melden sich bitte bei der  
Finanzverwaltung Zollikofen.  
Telefon 031 910 91 53

Kauderwelsch? Nur wenn 
man nicht richtig hinhört. 
Wir engagieren uns für eine 
belebte Bergwelt.

berghilfe.ch

«Weesch globe, 
me wöörid nüd om 
e Töbeli nebedem 
veroote, wie all die 
Sotte vo ösm Gäässe­
chääs entstönd. 
Gad afl: E Guets get 
e Guets!»

ZTG  –  86 x 150
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Kostenlose Beratung  

und Begleitung  
für Betroffene und

Nahestehende.

Bernische Krebsliga
Marktgasse 55, Postfach, 3001 Bern  
Tel. 031 313 24 24, Fax 031 313 24 20
info@bernischekrebsliga.ch, bern.krebsliga.ch

Spenden: Mit einer  
Spende auf das Postkonto 
30-22695-4 unterstützen  
Sie unsere Angebote.

KREBS FORDERT HERAUS –  
WIR SIND FÜR SIE DA.

88x38_Fuellerinserat_Betroffene_de.indd   1 21.11.18   12:26

8. Juni

An Sankt Medardus wird aus-
gemacht, ob 40 Tage die Sonne 
lacht.

100-jähriger Kalender


